
5. Satzung 
zur Änderung der 

 

E i g e n b e t r i e b s s a t z u n g 
 

der Gemeinde Langgöns 
 
Aufgrund der §§ 5, 51 und 127 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. 
November 2007 (GVBl. I S. 757), und der §§ 1 und 5 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes) 
in der Fassung vom 9. Juni 1989 (GVBl. I S. 154), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. 
März 2005 (GVBl. I S. 218), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Langgöns in der 
Sitzung am 2. Mai 2011 folgende 
 

Ä n d e r u n g s s a t z u n g 
 
beschlossen: 
 
 Artikel I 
 
Die Präambel der Eigenbetriebssatzung vom 10. November 1994 in der Fassung vom 23. 
Dezember 2009 erhält folgende Fassung: 
 
Aufgrund der §§ 5, 51 und 127 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. 
März 2010 (GVBl. I S. 119), und der §§ 1 und 5 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes) in der 
Fassung vom 9. Juni 1989 (GVBl. I S. 154), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. März 
2005 (GVBl. I S. 218), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Langgöns in der Sitzung am 
10. November 1994 folgende 
 

EIGENBETRIEBSSATZUNG 
 
beschlossen: 
 

Artikel II 
 
Der Paragraf 7 Absatz 1 Ziffer b) Nr. 3 der vorgenannten Satzung erhält folgende Fassung: 
 

3. Zwei Mitglieder des Personalrates des Eigenbetriebes und die gleiche Anzahl an 
Vertretern, die auf dessen Vorschlag von der Gemeindevertretung nach den 
Grundsätzen der Mehrheitswahl für die Dauer der Wahlzeit des Personalrates zu 
wählen sind. 

 
Artikel III 

 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Langgöns, den 14. Mai 2011 Der Gemeindevorstand 
 
 
 gez. Röhrig 
 Bürgermeister 


